
Kriterien der Bewertung der mündlichen Abschlussprüfung  
 

 

1. Fachliche und methodische Kenntnisse und Kompetenzen in der Praxis in den 

Bereichen der Schulsozialpädagogik 

 

 

2. Kenntnisse und Kompetenzen in der zielgruppengerechten und themenspezifischen 

Projektarbeit in den Bereichen Prävention und Intervention 

 

 

3. Reflexions- und Argumentationskompetenz 

 

 

4. Kooperationsfähigkeit und Kompetenzen in der schulinternen und externen 

Vernetzung 

 

 

5. Sprachliche Korrektheit und Sicherheit in der Verwendung der Fachsprache 

 

 

 

Die Gesamtpunktezahl der Bewertungsrangordnung des Wettbewerbs ergibt sich aus der 

Summe der Punkte der schriftlichen und der mündlichen Prüfung der Vorauswahl sowie der 

mündlichen Abschlussprüfung, aber nur, falls alle Prüfungen positiv bestanden wurden. Pro 

Prüfung werden jeweils höchstens 10 Punkte vergeben. Die Leistung während der 

Arbeitsperiode (Bewertungsverfahren am Arbeitsplatz) muss in jedem Fall auch positiv 

beurteilt worden sein.  

 


